
Zeitschrift: Die Berner Woche in Wort und Bild : ein Blatt für heimatliche Art und
Kunst

Band: 22 (1932)

Heft: 40

Rubrik: Bilderschau der Berner Woche

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 21.02.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Die Schlachtenlenker an den Manövern der 6. Division in der Ostschweiz. Bwuwfsrtner, St. Oaiien.

(Oberstkorpskommandant Biberstein mit der Karte in der Hand.)
Oie Leklscktenlenker sn 6en ^lsnövern 6er L. Division in 6er Ostsckvveiie. s»ume»rw-r, s, 0s»ei>.

(Oberstkorxskommsnànt Liberstein mit 6er Xsrte in 6er Hsn6.)



Militär-HochgebirgspatrouillenDer netzlose Ballon
»Zürich«

ist der modernste am Internatio-
nalen Gordon-Bennet-Wettfliegen
in Basel. Er steht unter der Füh-
rung von Oberstleutnant Walo

Gerber und? Dr. Tilgeitkamp.
Unten : Dr. E. Dietschi

führt den Ballon „Basel" am
Gordon-Bennet-Wettfliegen.

Photopress, Zürich.

hUxKI 91 Der Bergführer Hans Graf

/ArBrilw aus Wengen war technischer
/Jt_''* Leiter des Hochgebirgs-
/ ÜBBtl "jjps Patrouillen-Kurses." Photo Lauri, Bern.

Oberstleutnant Rudolf Probst, Kommandant des Gebirgs-Inf.-
Regts. 17, hatte die militärische Leitung der Hochgebirgs-

Patrouillen-Uebungen im Jungfraugebiet.
Photo Lauri. Bern.

Links : Die Hochgebirgs-
Patrouillen über Gletscher und
Firn. Photo Lauri, Bern.

Unten im Kreis : Dr. van Baerle
(Münchenstein) führt mit Dr.
Dietschi zusammen den Ballon
»Basel«. Photopress Zürich.

Die zu Tode gestürzten Sportflieger
Ing. Kerschbaum, Wädenswil (links),

und van Kaenel, Zürich (rechts).
Photopress Zürich

Links : Prof. Dr. Gottfried Bohnen-
blust von der Genfer Universität er-
hielt vom deutschen Reichspräsidenten
von Hindenburg die Goethe-Medaille
für seine Verdienste um die Goethe-
Forschung. Photo Schwabe, Zürich.

Unten : Großbrand in Lüstern.
Das Gewerbehaus in Luzern ist am

17. September völlig ausgebrannt.
Photopress, Zürich.

Schwere Feldartillerie in den Manövern der 6. Division.
Photo L. Baumgartner, St. Gallen.

Das Walliser Dorf Blitzingen ist abgebrannt.
Photopress, Zürich

I^iUt»i--Iiloe!ixebirAspstt-ouilIenDer netülose Laiion
»Mricl»«

ist tier moâernste am loternstio-
aalen (Zoräon-lZennet-Vettklleeen
in lZssei. Lr stellt unter <Ier k'üd-
rune von Oberstleutnant >Valo

(Zerder unä Dr. ^lleenlcsmp.
I^nten: Dr. Distsclii

ilibrt âen IZsilon „kasel" um
Oordon-kennet-tVettkllexen.

kdotopresz, ^iiried.

Der Lergkülirer klsns llrak
sus Vorigen war tecliniselrer

/ ^ weiter des kkocllgebirxs-
/ Patrouillen-Kurses.
r pboto I.suri. Lern.

Dk>erstleutnant pudolk prallst, Kommandant des Leüirxs-Ink.-
Kegts. 17, liatts die militärische Leitung kler lklochgelbirgs-

?atrouill«u-Deì»uuseu im ^uuxkrauxekiet.
pkoto kauri, kern.

Kinlcs: Die lkllochgekirxs-
patrouillai» ülzer (Il«t»cl»er uu<j
k'iru. ptioto l^auri. kern,

hinten im Kreis : Dr. van Laerle
(Nünclienstein) kükrt mit Dr.
Oietsclli zusammen den Lallo»
»Lasel«. Pbotopress buried.

Die TU xestürTteu Lportkliexêr
Ing. Kerscilhaum, V/ädensvril (linlcs),

und van Kaenel, Türicl, (rsclits).
Pdotopress 2llricb

I^inlcZ l k'rok. Dr. (!ottkrie«l Lol»neu-
lllust von der Lenker Universität er-
kielt vom deutsclien keiclispräsidenten
von Hindenburg die Loetke-Vedaille
kür seine Verdienste um die Loetiie-
porselrung. pdoto Sekvade, Ariel,.

linten: Lrollhrand in Luaern
Das Leuverlzekaus in Luzern ist am

17. Leptember völlig ausgebrannt.
Pdotopress, Türick.

Lclivers peldartillerie in den kdanövern der 6. Division.
pboto k. gsumzartner, St. (lallen

De» kVnIIiser Dork Dlitaingsn ist abgebrannt.
Pdotopress, Aricd



ORfMSf

Prephot Basel.Das Basler Münster in nächtlicher Festbeleuchtung.

Schiffahrt auf dem Grimselsee. Auf dem Grimsel-Stausee, 1900 Meter
ü. M., verkehrt seit einigen Wochen ein Motorboot, mit dem man in
knapp 20 Minuten vom Hospiz zum Unter-Aargletscher gelangen kann.

Das schmucke Motorboot stammt aus der
Werft von E. Lehmann-Huber, PfäffikonÄ (Zürich).

Die neue protestant, Kirche (Christuskirche)
in Neu-Allschwil bei Basel wurde vor kurzem
festlich eingeweiht. Phot. W. Gallas, Zürich.

Rechts : Die neue protestantische Kirche in
Oberwil (Baselland), Phot. W. Gallas, Zürich.

Links : Das neue
A g Pestalozzihaus

j|H| - an der
Zähringerstraße

in Zürich.
ffi) |B ^ Photo W. Gallas. (.rf'

Zürich. 'if
Rechts:

If Das neue Bahn-
Sa S || hofgebäude für

i — die neugeschaf- ]
fene Station *j|

W^FSâSËMIÏ Wipkingen
(Zürich).~ —- B Der Bahnhof

If If ff» ~ wird anfangs —»Ii » I ä _übergeben.
Photo W. Gallas,

Zürich.

•i-, "-VDas neue Gebäude für Fernheizung
für die Hochschulen in Zürich.

Phot. W. Gallas, Zürich.

H ZÜRICH
WIPKINGEN

Photo E. Keller, Bern
Bilder vom Bazar zu Gl

Prepkot LasetLasier I^lünster in naeLtlielier Lsstüeleuclitunx.

Zcliikksiirt auk 6sin Lriinselsee. àk 6sm (Zrimssl-Ltàusee, 1AX> Ulster
ü. !6., verkekrt seit einigen Woclien ein üilotorkoot, lnit àenr man in
knapp 2V Minuten vorn Hospix ^urn Ilriter-àrgletscker Zelanxen kann.

Das sclnnuclce Motorboot stsinint nus 6er
Werkt von L. l.elnnann-Huder, Lkäkkikon« ^ür-ä-

Ois neue protestant, t^irclie (Lkristuskireke)
in I^ieu ^Ilseüvil t>ei Laset vurüe vor kuraem
kestücü ein^v^veiüt. k'kot. XV. (Zallas. ^llrick.

Lecllts: Ois neue protestantiseüe liirclie in
Düer^vil (Lasellanü). pkot. XV. (Zattas. ^iiried.

k,inksi Oas neue
^ » Lestaloaailiau«

an üer
x ?IäürinxerskraLe

in ^üricl».
W » lî ^ pkoto >V. llallas. ^ ^> lüricd. 'j.ss

lîàs:Ik Ds« neue L»I»n-

â î! kokxeüauüe kür
'—— 6ie neuxeseüak. »

^ —- kene Ltation ^Wiplcinxen
(^üriek).^ —' W Der Laknkok Làài^

U I? W » — M ankanAS —

»"z« I ^überreden,
pdow XV. (Z2US8.

?tlr!ek.

Da» neus k-ei,äuüe kür k^«rnüeiz:nnK
kür ülv klQ<:ü»cüuI«n in ?!üricü.

pdot. XV. OaUas, ^ilried.

^ T0«ict<
^,p>ci»«oc»<

k>doto L. Keller, kern
Lil«ker von» Larar au l-



Ueber das Berner Land schauen
die Berge! Aber nie besser wird
einem dieses Berner Oberland be-
wüßt, als wenn man dem Niesen
einen Besuch abstattet. Wird
einem doch erst hier die volle
Schönheit des Oberlandes offen-
bar, die Lage, die Gliederung der
Täler, das Leuchten der Seen, das
bunte Bild des bernischen Mittel-
landes bis hinüber zum Jura, zum
Schwarzwald. Der Niesen besitzt
nicht nur eine der schönsten
Bergbahnen der Welt, sondern
trägt daneben wohl auch die
höchste Treppe der Welt. Von
der Station Mülenen im Tal bis
zum Niesen auf 2367 Meter über
Meer führt neben dem Bahn-
geleise eine einzige Treppe von
über 10,000 Stufen. Wer die hin-
aufwandert, kann sich dann. mit
Recht über eine gewisse Span-
nung und Müdigkeit beklagen.
Lim nun dem Menschen das Leben
so angenehm als möglich zu ge-
stalten, wurde diese Bahn gebaut.

W. S.
Photos W. Schweizer, Bern.

Links : BliimlUalp und Doldenhorn
vom Niesen aus gesehen.

Rechts : Altels und Balmhorn mit
dem obern Kandertal vom Niesen

aus gesehen.

Das Bergbahn-Trasse der Niesen-
Bahn.

Oben links : Schatten der Niesen-
Bahn an der Bergwand.

Oben rechts : Der »Salonwagen«.

Links : Blick vom Niesen auf den
Thunersee mit Thun und Kander-

Delta.
Rechts : Spiez vom Niesen aus

Es Oberländer Meitschi us em
Kandertal.

Links : Mönch, Jungfrau
und Ebne-Fluh vom Niesen aus.
Rechts : Das Fernrohr auf dem

Niesen.

Oer Otiescn
Deber dss Lerner Lsnd scksuen
die Lerxe! ^der nie besser vird
einem dieses Lerner Dberlsnd be-
vu lit, 3.1s venn msn dem bliesen
einen Lesucb sbststtet. Wird
einem dock erst bier die volle
Lckönkeit des Dberlsndes okken-
bsr, die Lsxe, àie Dliederung der
?sler, dss Leuckten der 8een, dss
bunte Lild des berniscben blittel-
lsndes bis binüber ?.um ^lurs, xum
Lckvsrsvsld. Der bliesen besitzt
nicbt nur eine der sckönsten
Lerxbsknen der Welt, sondern
trsxt dsneken vokl sucb die
böckste Lreppe der Welt. Von
der Ztstion blülenen im Isl bis
z^um bliesen suk 2367 bleter über
bleer kübrt neben dem Lskn-
Geleise eine ein?ixe l'rexpe von
über 16,(XX) Ztuken. Wer die bin-
sukvsndert, ksnn sieb dsnn.mit
Leckt über eine xevisse Lpsn-
nunA und blüdi^keit bekls^en.
Dm nun dem Nenscken dss Leben
so snAenebm sls möjzlicb ^u xe-
stslten, vurde diese Lskn xebsut.

W. S.
pkotos V. Sckveiser, Lern.

Links : klümlisslp und Ooldenkorn
vom bliesen »US xeseken.

Leckts: Titels und Lslmkorn mit
dem obern Ksndert»! vom bliesen

»u» xeseken.

O»s Lerxbsbn-Lr»»»« der bliesen-
Lalm.

Dben links: Lckstten der bliesen-
Lskn »n der Lerxv»nd.

Oben reckts: Oer »Lslonvegen«.
Links: Llick vom bliesen »uk den

mit ^l»ìm ìm<I Kanter-
Delta.

Leckts: Lpiezi vom bliesen »us

L, Dberlsnder bdeitseki u» em
Kan^ertal.

Links blönek, dunxkr»u
und Lbne-Llub vom bliesen »us
Leckts: l>», Lernrokr »uk dem

Der? Sliesvr,
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